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 Betragen bei viel und bei wenigen sehr schlechten Wohnungenverhaltensichwie94:108,beidenFrauengaristkeinim-peditiverEinflußbemerkbar,dasguteBetragenistbeivielenschlechtenWohnungensogarum1pEt.überdemDurchschnitt(101:100).

 Wir nehmen endlich nicht die beiden Extreme von Woh -nnng,gutundsehrschlecht,sonderngutundpassabelgegenschlechtundsehrschlecht.DannhabendiebesserenWoh-nungen(94:107)ausMännerfastdengleichenEffectimgutenSinne(94:109),wieaufFrauen(96:109)undisterbeibeidenGeschlechternstärkerausgeprägt,einZeichen,daßauchdiepassabelnWohnungen,welcheeinensehrgroßenBruch-theilallerWohnungenausmachen,nochwohlthätigaufdenMenschenwirken.DahingegenistderEffectderschlechtenundsehrschlechtenWohnungennichtsobedeutend,alsderEffectnurderallerschlechtesten,einJndicium,daßdiedritteKategoriederWohnungen„schlecht"aufdasBetragenweniginflnirt,dievierteKategorie„sehrschlecht"aberumsomehr.DerEffectderschlechtenundsehrschlechtenWohnungenistbeidenMännernwiedergrößer,71:118,alsbeidenFrauen,91:106.DieGründedieserzunächstauffallendenUngleichheitenbe-trachtenwirerstweiterunten.

 Schon der Umstand , daß gute Wohnung weniger stark imgutenSinnaufdasBetragenwirkt,alsschlechteWohnungimschlechtenSinn,führtunsaufdenGedanken,daßaußerderGütederWohnungnochetwasBesonderesausdasBetrageneinwirkt,oderdaßschonindemChambregarniewohnenetwasliegt,wasdieGütederWohnungnichtsostarkaufdasBe-tragenwirkenläßt,alsdieMangelhaftigkeitderselben.ZurErmittelungdiesesbesonderenEtwasziehenwiranderesMa-terialinBetracht,dasWohnenineignenMenbelnundinfremdenMeubeln,dasLetzterealsEhambregarnistoderverbundenmitLebenauchinfremderKost,beimMeister.

§ . 5 .

 Die Industrie - Enquete des Jahres 1860 unterscheidet15HauptgruppenderIndustrie(TabelleEL).


